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Amtlicher Teil
Bekanntmachungen des Landrats

L. I. 2982. Oels, den 16. Juni 1934.
Die Preußis e Straßen-Verkeh«rsosrdsnung (Poclizeiverordniun·g

über den Stra sen-verkehr) viosm 20. 3. 1934 —- GefEIammlg
6. 169e — ist bis zum Inkrafttreten der Reichs-ftraßenver-
kehrsordnung vom 28. 5.. 1934 — RSGBIL I Si. 457 — am
1. 10. 1934 und der dazu demnächst ergehen-den Durch-
xüEhrungsbestimmungen mit folgenden Abweichungen unverän-

‑ ert und in vollem Umfange durchzsu "(hr-en: -
1—. Von ider Asusrüftsung der Lastfa srzxeusge msit einem Rück-

spiegel nach § 4, Abs. 6i ist abzusehen.
2. Von der Forderung, an all-en Führwerken Bremsenk anzu-

bringen, ist zusnäichsft abzusehen. Der Zwang zur Anbringunsg
von Bsremssen ist durch die Reichsstr. VO. zwar aufrecht er-
halten. Es find jedoch Ausnahmen zugelassen, über die noch
näheves bestimmt wird.

3. Die Frist für Anbringunig viou Rückstrakhlern an Fuhr-
werben, Hasnsdwa·gen«, Handkarven ist bis zum 1. Januar 1935
verlan-gert. Der 1Be«l«·euchtungszwang für kleine Fahrzeuge
(-Hiandswag-ens, Hanidkarrew ist ganz, sweggefalbem

4. Die Begrenzung der Breite für Fashrvadanhänsger auf die
Breite der Lsenskftange ist aufgehoben «

5. Fahrräder, die geführt werden oder dicht am Rande oder
außerhalb der Fashrbahns auf-gestellt sind, brauchen nicht methr
beleuchtet fein.

Alle übrigen Vorschrift-en der Preuß. SstVIQ bleiben in
Geltung. Die Polizeibeamten sind angewiesen, auf ihr-e
Durchführung ziu achten. .
Die Gemeinde-behörden wollen Vorstehensdes osrtsüblich be-

kannt machen. "

L. II. 257. O--e!l»s, den 16. Juni 1934.
Sommer-Schulferien. i

Jm Einvernehmens mit dem Herrn Kreisschulrat werden die
diesxahrigsen Ssommerferisen der Landschulen (mit Ausnahme
von Sach) wie kagst festgesetzt:

sSIchulschluß: Sonn-abend den 14. Juli 1934
- Schulbeginm Mittwoch, den 8. Augut 1964.
Abweichungen hiervon werde ich nur sei außerordentlichem

Anlapr auf besonderen- Antrag g nehmigen
Fuir Sacrau regeln sich die ächulferien nach der Regie-

mugsdverfugung Im Amt·1., wühlen 1.933 Seite 82.  

Qels«,, den 19. Juni 1934.

Urlaub des Veteriniirrats

Der Herr Veterinärrat Dr. Ukleys in Oels ist vom 2. bis
28. Juli beurlaubt.
Seine Vertretung übernimmt Herr Dr.

A nsgse r in Namslaus.

C. I. 05.

Veterinärrat

—-—-——-

L. I. 3288. Oels, den 19. Juni 1934.

Besuch der Gärtnerfakchktasse der Lausdwiktschastsschuce·.
Der Unterricht der G-ärtner-fa-chklafse an der Land-wirtschafts-

schule in Qels findet an folgen-den Dir-gen statt:
2., 9., 16., 23., 30. Juli
6., 13., 20., 27. August
3., 10., 17., 24. September
1C, 8., 15., 22., 29. Oktober
5., 12., 26. November « . »H»

. 3., 10., 17. Dezember «
7., 1:4., 21., 28. Januar
4., 11., 18., 25. Februar
4., 11. März.
Der Unterricht findet an denl genannten Tag-en in der Zeit

vorn 13,30 bis 1I9,30 Uhr statt.
»Die Gemeindebehörden haben diejenigen gäsrtnerischen Be-

triebe, die Lehrlinge besänftigem anzuweisen, ihre Lehrlinge
ab 2. Juli d. Js. in die ·ärtnerfaich«klasse zu schicken.

L. U.; - — - . *- Dels, den 15. Juni 1934

Auf Grund der Verordnung bes Herrn Neichspräsidenten zur Sicher-
ung der Ernte und der landwirtschsastltchen Entschuldung im Osthilfegebiet
vonst« 17. November lütsl habe ich über iolgende Betriebe das-Sicherungs-
verfahren aufgehoben: — -

-·-y»,o« . ask-« öde-As „.„r; „a

Der Betriebsinhaber
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Nr .sp · Name . _ Stand Wohnort »

"1·. " JendkctznAuguit » · Landwikt Reksewitz
2. Bioda Paul _ Siedler thbitz
3. Richter Robert Landwirt Mühlatschiltz
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L. 1. 3329, Dem, Den 22. Jnni 1934. K. 1. 2038. Oele-, den 11. Inni 1934.
· __„ · I ‚ Anträge der Gemeinden auf Grund des Preußischen Aus-

. »Vahnbap VMLL 9}e1‘xm1ttelt9a MD O B b P fuihrungsgesetzes zum Finanzausgleichsgesetz fiir das Rech-
Die Entwurf-e uber den Otreekenabschmtt es ahn auep nungßlallt 1934.

Brie —Neumittelwalde und swar ür den Abschnitt von Bau- « « · » . » „ ‚.

statiogn 187 bis 293 innekhnkh Dorf Gemnkknngen Gacbitz nnd » Die»Ausfchlußfrcstcn fsur die Stellung vpn Tlntragen gemaß
Reeesewitz liegen in Der Zeit vom 28. Juni 1934 bis ein- 3,11 Absatz ‚1 und ·3 des Preuß- Ausfushsrunsgssgsesetzes zum
schließlich 12. Juli 1934 bei dem Herrn Amtsvorsteher in Flgeglzgxsfioielchsgeåekä endendnslltGdesz August 19PEL H19

.. . » » 't't z E«n-j-t Ür 'eDer= -" e ugrun eesgung e einem. eeInosmmen euero

Jeithiniiksfvahrend “r ’Dteng 1 umen Dur l Ich f I des Rechnungsjahres 1913 nach dem Stande vom 31. März

Es wird hierbei darauf hingewiesen, daß es jedem Beteilig- BLINDEechenntllåligvgakirlesAFlikl UFchadUOU bfgglfdeco Vfoälx 5313

ten freisteht, während der Offenlegungsfrist im Umfang seines Rechså . g'. Er 1934 i .9 « sA t '2 D Vspt 1 a

Interesses bei dem Amtsvorsteher in Mühlwitz Einwendungen be .t;mgx Jud s T e ne BRAULan ngugeb ‚anmmcbä 929m}
gegen den Entwurf schriftlich oder zu Protokoll geltend zu m .fll} Ja l«echnun91"a’h"r».« 9“ etn frubere . ech-

« nnnigsjahr ein Antrag frtstgemasz gestellt und beruckstchtigt
machen. ________ worden« ist. Jn diesem Falle wirkt sich der rechtzeitig gestellte

Antrag für ein-es der vorbezeichneten Rechnunsgzssjahre ohne
L, II. 25.5. Oels, den 19. Juni 1964.- weiteres auch für das Rechinungsjahir 1934 aus. Denjenigen

» » Gemeinden dagegen, welche es bsislher versäumt hab-en, einen
Vetkehksobmanner fUr Schulen. derartigen Antrag sristgkemsäß zu stellen, trotz-dem die gesetz-

(stinnerung. lichen Voraussetzungen dafür erfüllt waren, wird für das
. ‚. . . Rechnungsjashr 1934 Die Möglichkeit eingeräumt, das Ver-

8 FIesfgxilttxoxzslkiksggtrwgsreghrkstichggsekilgwogeerfägiäskgriVom säumtej nadchzuhol-en, Antrasgsformulare können vsosn mir be-
« ‑. . « « ‘ «' » » · zog-en ver en.
.Dæ anöetge, 995119. äßerjongn tnIQ thsgehrsobtztzangeerT Füir die Erhöhung der für die Berechnung des Kopfbetrages

fttmmt IVde im - Ist m“ eftmtn I« 511m. - « ’ · maßgebenden Emwsoshnerzahl Insolge außergewioshnltcher Stet-
einznsendens — · gerung der Bevölkerungsszahsl gemäß § 11 Abs. 3 a. a. O. be-__.____._ darf es» auch fügk dgisefchnungsjaEhir 1934 eines innerhalb der

_ · z _ o-- - 1 . _ vorevwahnten us ch ußrist — a« so lbis sum 1· 8. 34 —- zu
L'«I' 05' " O els' Len 16 Cum 934 stellen-den Antrages, und zwar auch dann, 'iönenn einem gleichem

Ausübung des Jagdschutzes. Antrage bereits für eines oder mehrere der voran-gegangenen
« _ ‘ , Rechinunl sjashre entspro en worden ist. Dem Antrage i t eine

Auf Den Antan des Herrn G..r If Y o ”f ‚bo g II übt t L n « Nach-weissng über die Fchinanzlasge und Finanzgebarung ifn den
bu r g m Schlellntzs habe ich gemaß d 50 Abf« 5 De- Uag gefegeß Rechnungsjahren 1913 1933 und 1934 nebst den Kiaushsalts-
bunt 18‘ 1' 1«934-«dle Bestelllgtg des Forsmpgejtelltewn Hermann pläsnen für die Rechnungsjahre 1933 und 1934 beizufügen Nin
S ch Olz aus PIFHIOU zum d«agd«ansehe»r. M W d0«9"dbeslrken den Hiansshn-ltsplii-n-en- füsr 1933 sind dabei die Rechnungenquh-
des GUer York Von Wartenbuvg beftattgt. nisse füjr 1933 einzutra·gen, und zwar, solange die endgültigen

_____ Rechnungsergebnisse nicht feststehen, unter besonderer Hervor-
hebsunig dieses Umstandes die vorläufig-en. Viordrucke zu der 

 

L. I. 2608. « Oels- den« 15— Inni 19Z4— Hachweisung können von Carl Heymannss Verlag in Berlin
» . .. » . . 8, Mtauerstraßse 44, sbezogen werde-n.

wetbetanmung Im Rretie mamßlau. Zur Wahrung der Antragsfrist genügt der rechtzeitige Ein-
«Die Räumung der Weide beginnt im Kreise Mamslau am gan des Antrages selbst bei mir. Soweit zur Zeit der Vor-

25. Juni 1934 an der Kreisgrenze bei Laubskh. lage des Antrages die füsr seine Prüfung nötigen Unterlagen
Ich gebe hiervon den Anliegern der Weide Kenntnis. Lnoch nichst vollständig sind-, sind sie unverzüglich n-achzureich-en.

_______ i Der Borsitzende des Kreisausschusses.

W. 2440. O«els, den 12. Juni 1934. l —
I - O '„fiebammenlebrgang. K. . 2820. Pelß, den 10. Juni 1934.

Bullenkorung.
Bei der Provinzial-Hebamm-en-Lehsva«nsvaslt und Frauenklinik » , « . » ·

in Wes-lau 13, Kvonsprinzenstmße 23/25, beginnt zum 1. Ok- A«ms 31MiaI-d. Js-· Ist bei »der Bullenhaltunasgeniossenschsaft
tober 1934 ein neuer 18msonatiger Hesbiammsenlehrigansg Auf- KleIn-Wedg«els«don (H«cl·lter VI k e lc) eln 1% «Itck«hre »alkek-
nashmebedingungen werden von der enanntsen Anstalt und von fchwakzwelßer Znchkblnlke (659197- mtebernngämeb) Inn del
idem Oiberpräsidenien warm-Im es Niederschlesischen Pro- Ohrennjsaree N 123 mit 25 Punkten- m Klasse II »und am
vinzialltkerbsandesd ins Bresslau Angartenstvaße 74 (Landesha.us 5»« Jnnl ‚b, Is- sbel Der Vnllenhllxmnsgsgenossenschaft m‘ Penke
—- Biüro 2 __.) anägegeben. gm psvsgghretagterdslfrywarzwketßår Zägzstbukleäcsäghlekt Nie-

. . . , eru«ng Iesi mt ver i enmarse Er. - mi un en m
Mr Vorsicer Deß Rtetßanßirbnifeß. Klasse III außerterminlichs angekört. -

Der Borsitzende des Kreisausschusses

Der Landrat
° « Dr. Matzke.

Bekanntmakhungen anderer Behörden

Oe Is - Den 19. Jnni 1934— Auf Anordnung des Proan-JBger-Meisters von Schlesien
Schulaufsichtsbehdrde. teile ich den Bezirk Oels und Groß-Wartenberg m Hegermge

1. Der unterzeichnete Kreiss uslrat itvom 7. AulibisXAw Uns . .. . .
gust D. Js. beurlaubt. Vertrecker ist fder Kreisschsulrat von »Dle HesgerlngsNHFeN Welche Ich nachstehend ernenne- Unter-
Groß-Wartenberg, an den sämtlich-e dienstliche Sendungen zu [tagen dle Dmch ,hrUng nle1·n,ek Maßnahmen In» lhjlen He-
ricgten sind. - geringsbezirken · e Hegermgsuihver unterrichten mich uzber alle

. Die im Amtlichen Sehnlblatt Nr. 112, S. 115 unten, gesor- esosnderen jagdltchsen Verhaltmsse, den Wild-bestand, die Wir-
derten Berichte »der Schulen üiber die sportlichen Wettkåmpfe kUnei alle-P Anordnungen- EIN-»dem Ahichnß oDer Der Hegie des
sind an den Unterzeichneten sbereits lbis zum 1. Juli d. Js. Wirdes Dtenen an helfen mit, zU Utbepwlachew daß In dlkm
einsnkeichety damit die Angelegenheit noch Von hier aus er- ' Wie“ Bezlkk nach»1·c«lgdllch»en EthegUffen gehandelt- U er
ledigt werden kann. » Eitldfrevel aber bekampft wird. ·

Der Kreisfchnlrat Die Iagdvorstelher«sow-o-h-l,« wie die Rgdscheiw und Revier-
Bteyse r. Inhaber wollen in den nachstehend benannten Hegermgen den 



83

®egetingfübrer asls mein-en Beauftragten betrachten, seine, in
meinem Auftrage getroffenen Maßnahmen entsprechend beach-
ten und befolgen, ihm Auskunft erteilen und ihm in jeder
Weise unterstützen.

Hegeringe

A. Oels

1. Hegeringsührer Graf Schwerin-Bohsrau; Hegering
,,O·els-Wkst«
umfaßt die Amtsbezirke Dsosbrischau, Sibylhenortz Groß-
Weigelsdorf, Wildschütz, Schslseisbitz, Rsaake, Sußwinkeh
vom Amtsbezirk Schickerwitz die Gemeinde Isackschöuau
und vom Amtssbezirk Ludwigsdorf dise Gemeinden Nsetsche
und Schmarse.

2. Hegeringfiihrer Graf Kospoth-Briefe; Hegcring
,,Oels-Nord«
umfaßt die Amtsbezirke Gut-wohne, Schickerwitz (mit Aus-
nahme von der Gemeinde Isackschönau), Groß-Graben,
Briefe, Iuliusburgi, Bogschütz.

«3. Hiegeringfüihrer Landwirt Ackermann-Wiesegrade; Hege-
ring ,,Oels-Mitte«
umfaßt die Amtsbezirke Spahlitz (mit Ausnahme der Ge-
meinde Zucklau), Ludwigsdorf (mit Ausnahme der Ge-
meinden Netsche und Schmiarse)s, Klein-Elbgsuth, Schmol-
leu, von dem Amtssbezirk Zesssel die Gemeinden Allerhei-
ligen, Buselswsitz, Grüsttenberg, Neuhios b. WL und Wiese-
grade), vom Amtsbezirk Wiasbnitz die Gemeinde Schützen-
dorf, ferner die Stadt Osels

4. grgeringfiihrer Förster Wegehaupt in Alt-E-llguth,
gering »Oels Nord-Of «

umfaßt die Amtsbezirkse Pontwitz, vom Amtsbezirk Zesssel
nur die Gemeinde Zessel, vom Amtsbezirk Spiahlitz die
Gemeinde Zuckbau, vom Amtsbezirk Stvonn nur die Ge-
meinde Stronn

5. Hegeriugsiihrer Landwirt Trettau-Gimmel; Hegering
, t“

» «

umfaßt die Amtsbezirke Reesewitz, UÆbersdorß vom Amts-

 

 

bezirk Stroun nur dsie Gemeinde Gimm·el, vom Amtsbe-
zirk Wabnitz die Gemeinden Komschlitz und Wabnitz.

6. Hegeringfiihrer Revierförfter Kin dler-Patschkey; Hege-
ring ,,Bernstadt«
umfaßt die Amtsbezirke VieIguth, Kraschen, Kunzensd:orf,
Buchwiald, Woitsdorf, Groß-Zöllnig, vom Amtsbezirk
Wabnitz nur die Gemeinde Ranke, ferner die Stadt
Vernstadt

7. Hcgeringfiishrer Revierfösrster Bülow-Prietzen;
ring ,,Oels-Siid«
umfaßt die Amtsbezirke Zantoch, Mü«hlatsch-ütz,
Ellgutbs.

Nach wie vor ist der Schriftverkehr an mich zu leiten. Es
ist im Landratsamte Oels jetzt ein Kreisjä«germieister-Zimmer
(Zimmer Nr. 22) ringt-richtet Dort werden alle Akten durch
mein-en Beauftragten Herrn von Roedser bearbeitet. Per-
sönliche Rücksprachen könnsen dort Mittwoch oder Sonnabend
von 9 bis 12 Ufhsr vormittag erfolgen. Nach Möglichkeit werde
ich mich selsbst dafür frei machen, sonst steht Herr von Roeder
zur Verfügung.

Has-
Fi.irsten-

Der kommisfarifche Kreisjägermeister.
gez. Kala u vom Hofe.

Wasbnitz, den 15. Juni 1934.

Unter dem Schweinebestande des Bauern Oskar Ghsristalle
in Korschlitz ist Rot-lan ausgebrochen Stasllssperre und Des-
infektion ist angeordnet

Der Amtsvorftehoer.

Zimmermann.

 




